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Materialangaben : 
 
• 1,50 m FILMOPLAST     (Rollenbreite 25 cm) 
• 1 Spule Cotton 30  in Blau, Türkis und Weiß  Farbnummer 1293, 1046, 1101 
• 1 Spule Cotton 30 Multicolor in Blau und Grün Farbnummer 4014 und 4015 
• 0,40 m blauer Stoff für unifarbene Quadrate 
• Stoff-Reste von verschiedenen Blautönen (Hell und Dunkel) für die PW-Technik auf 

Filmoplast und die Log-Cabin Blöcke 
• 0,40 m dünnes Volumenvlies zum Aufbügeln 
• 0,90 m Volumenvlies 
• beliebigen Rückseitenstoff 
• beliebige Wollreste oder Handstrickgarne zum Aufnähen 
• Kleine Muscheln 
• 1 Zwillingsnadel Stärke 90 
 
Produktinformationen: 
 
Garn: 
COTTON 30: ein Maschinenstick- und Quiltgarn aus 100% Baumwolle. 
COTTON 30  MULTICOLOR: ein Maschinenstick- und Quiltgarn aus 100% Baumwolle, das 
verschiedene Farbtöne in regelmäßigen Abständen wiederholt. 
Stabilisator: 
FILMOPLAST: ein selbstklebendes Stickvlies. Die klebende Seite ist mit einem karierten 
Trägerpapier abgedeckt, das zur Weiterverarbeitung abgezogen wird. 
 
Größe:    ca.  60 x 86 cm 
 
Hinweis: 
Siehe auch Lehrgang „Landschaftsimpressionen auf Filmoplast“ auf der Homepage 
www.sulky-international.de 
 
Zuschneiden: 
 
Quadrate mit der Zwillingsnadel genäht 
20 Quadrate    11 x 11 cm aus dem blauen Stoff 
20 Quadrate   11 x 11 cm aus dem Volumenvlies zum Aufbügeln 
 
Zuschneiden: 
Quadrate mit Log-Cabin 
Aus den Stoffresten  verschiedene Streifen zwischen 2 und 5 cm Breite 
    und 15 cm Länge  
    20 Quadrate zwischen 3 x3 und 5 x 5 cm groß 
     
Zuschneiden  
Rand mit Streifentechnik auf Filmoplast 
10 Stücke Filmoplast  10 x 30 cm 
Stoff für die PW-Technik  verschiedene Streifen zwischen 0,8 und 3 cm Breite 
    und 11 cm Länge (z. T. keilförmig zugeschnitten) 
Hinweis: 
Die Randstreifen werden in einzelnen Abschnitten genäht, da sie so einfacher zu bearbeiten 
sind. 
 
 
 
 



Nähen 
 
der Log-Cabin Blöcke 
1. Schritt  
Um die Quadrate so viele Streifen in Runden annähen, bis sich eine Blockgröße von 
mindestens 10 x 10 cm ergibt. Auf diese Weise 20 Quadrate nähen. 
2. Schritt                                                                     
Alle Blöcke auf eine Größe von 10 x 10 cm zurechtschneiden. 
 
Nähen 
mit der Zwillingsnadel 
1. Schritt  
Die Stoffquadrate auf die Vliesquadrate bügeln. 
 
2. Schritt      
Die Zwillingsnadel in die Nähmaschine einsetzen und das COTTON 30 als Oberfaden 
einfädeln. Beim Einstellen der Fadenspannung am Handbuch der eigenen Maschine 
orientieren.    
 
3. Schritt  
Wellenförmig durch die Quadrate nähen, dabei überschneiden sich die Wellenlinien. 
 
4. Schritt                                                      
Bügeln und auf eine Größe von 10 x 10 cm zurechtschneiden. 
 
Nähen  
der Randstreifen 
 
1. Schritt  
Für die Randstreifen jeweils einen FILMOPLAST- Abschnitt im Hochformat so hinlegen, 
dass das karierte Trägerpapier nach oben zeigt. 
Von der unteren Ecke aus ca. 1/3 des Trägerpapiers abziehen, ggf. die Ecke des 
Trägerpapiers mit einer Stecknadel anheben. 
 
2. Schritt                                                                     
An der unteren Kante beginnend, die Streifen leicht überlappend direkt auf das Filmoplast 
aufkleben. Dabei helle und dunkle Streifen abwechseln. 
Nach und nach das Trägerpapier vom FILMOPLAST abziehen und die Streifen weiter 
aufkleben, bis das komplette Klebevlies bedeckt ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
3. Schritt  
Streifen übernähen: 
• An der Nähmaschine abwechselnd COTTON 30  und COTTON 30 MULTICOLOR als 

Oberfaden verwenden 
• Zick-Zack-Stich einstellen 
• Stichbreite ca. 2,5 mm, Stichlänge ca. 2 mm 
• Bei Stoffen, die stark ausfransen, den Stich etwas breiter und dichter wählen 
• Naht so führen, dass die oben liegende Stoffkante vom Zick-Zack-Stich bedeckt wird 
• Nicht fransende Stoffe (z.B. Webkanten) mit einem Geradstich aufnähen 
• Je nach Nähmaschine auch beliebige Zierstiche verwenden. 
• Sind alle Streifen genäht, die Bögen bügeln 

 
4. Schritt  
Für die längeren Seitenkanten je 3 FILMOPLAST- Abschnitte an den kurzen Kanten  
aneinander nähen, für die kürzeren Seitenkanten je 2 Abschnitte. (Siehe auch Foto) 
Die Streifen auf eine Breite von 9 cm zurechtschneiden. 
 
Zusammensetzen 
 
Die Log-Cabin Quadrate und die Quadrate mit der Zwillingsnadel abwechselnd  zu Reihen 
mit je 5 Quadrate aneinander nähen. Die Reihen aneinander nähen. 
Die Randstreifen mit Briefecken annähen. 
 
Vlies und Rückseitenstoff etwas größer als die Vorderseite zuschneiden. Alle 3 Lagen mit 
Sicherheitsnadeln aufeinander stecken. Rings um die Blöcke im Schatten der Naht mit 
COTTON 30 in Blau quilten. 
 
Auf die Nahtlinie zu den Randstreifen das Handstrickgarn legen und mit einem Zick-Zack-
Stich aufnähen. 
Vlies und Rückseitenstoff auf das Maß der Vorderseite zurückschneiden.  
Die Außenkanten mit einem freien Satinstich verzieren. Dazu weiter den Transporteur 
versenkt halten und einen dichten Zickzack-Stich nähen. 
Die Nählinie, die sich durch unregelmäßiges Hin- und Herbewegungen des Quilts ergibt, 
unterstützt den rustikalen Stil des Bildes. 
Nach Belieben auch hier Handstrickgarn aufnähen. 
 
Auf die Kreuzungspunkte zwischen den Blöcken die Muscheln von Hand aufnähen. 
Auf die Rückseite einen Tunnel zum Aufhängen annähen oder beliebige Schlaufen annähen. 
 
 


